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NATO-Geheimarmeen in Europa 
Inszenierter Terror und verdeckte Kriegsführung 
 
Dieses Buch zeichnet ein erschreckendes Bild: Ein durch 
die NATO und die militärischen Geheimdienste koordinier-
tes Netzwerk von Geheimarmeen war bis zum Auseinan-
derfall der Sowjetunion in mehreren westeuropäischen 
Ländern in schwere Verbrechen verwickelt, darunter Mord, 
Folter, Staatsstreich und Terror. 
 
Daniele Ganser ist bei seinen mehrjährigen Recherchen 
auf brisante Dokumente gestossen: Sie belegen, dass die 
von den USA angeführte Militärallianz nach dem Zweiten 
Weltkrieg in allen Ländern Westeuropas geheime Armeen 
aufgebaut hat, welche von den Geheimdiensten CIA und 
MI6 trainiert wurden. Ihr Ziel: im Falle einer sowjetischen 
Invasion als Guerilla zu kämpfen, um die besetzten Län-
der wieder zu befreien. Doch dabei ist es nicht geblieben. 
Gezielt wurden Attentate gegen die eigene Bevölkerung 
ausgeführt, um Unsicherheit zu erzeugen und den Ruf 
nach einem starken Staat zu unterstützen. Sowohl die ur-
sprüngliche Planung als auch die antikommunistisch moti-
vierten Verbrechen sind heute der Öffentlichkeit noch 
weitgehend unbekannt. 
 
Die erste umfassende Darstellung der unheilvollen Ma-
chenschaften der NATO-Geheimarmeen zur Zeit des Kal-
ten Krieges. Ein Werk, das in der aktuellen Diskussion um 
die internationale Terrorismusbekämpfung aufhorchen 
lässt. 
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